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Bl ick  au f  d ie  ge lungene  
E ingangs s e i t e  der  S tad tv i l la

Unverbindliche Visualisierung des Architekten



Mit dieser modernen Stadtvilla entsteht ein außer- 

gewöhnliches Wohnprojekt mitten im Stadtteil 

Wiehre, im Herzen von Freiburg. Eingebunden  

in das historische Maria-Hilf-Gebäudeen- 

semble und die parkähnliche Gartenanlage  

Einmalig
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des Maria-Hilf-Areals wird an diesem Standort ein 

Wohnprojekt mit einer einmaligen Wohnatmos- 

phäre und einer überzeugenden Wohnkultur 

realisiert. 

Bl ick  au f  d ie  Ga r t e n se i t e  d er 
S tad tv i l la  und  d i e  P r i va t gä r t e n

Unverbindliche Visualisierung des Architekten

Wohnen der besonderen Art

Hier ergänzen sich eine Vielzahl positiver 

Eigenschaften: eine angenehm zeitlose, über- 

durchschnittlich gute Architektur, das historische  

Flair mit den denkmalgeschützten Bestands- 

gebäuden, die Verwendung hochwertiger Mate-

rialien, die individuellen gelungenen Grundrisse, 

die komfortable und geschmackvolle Ausstat- 

tung der Wohnungen und auch die aufwändig 

und behutsam gestaltete Gartenanlage. Das 

sich ergänzende Zusammenspiel dieser Faktoren 

macht aus diesem Wohnprojekt etwas ganz 

Besonderes. Diese Wohnanlage repräsentiert 

attraktives Wohnen an einem erstklassigen 

Standort.
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Unverbindliche Visualisierung des Architekten

Maria
Hilf

Ensemble
Stadtv i l l a
Gemeindesaa l
Gesindehäuser

Jasmin Färber gibt dem Bauvorhaben  
das schlüssige Architektur-, Ausstattungs-  

und Wohnkonzept

Der  s t i l vo l l e  E ingangs - 
bere ich  der  S tad tv i l la
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Architektur, die begeistert
Ziel unseres Architekturkonzeptes war es, ein  

Wohngebäude zu schaffen, das sich im Maria-Hilf- 

Areal behutsam in den inneren Raum zwischen 

den vorhandenen Bestandsgebäuden einfügt und  

sich darüber hinaus durch eine eigene Architek-

tursprache von der Umgebungsbebauung und 

den denkmalgeschützten Gebäuden absetzt. Dies  

ist uns – wie wir finden – gut gelungen. Das Denk- 

malensemble aus Maria-Hilf-Saal, den beiden 

Gesindehäusern und dem Pfarrhaus bleibt wei- 

terhin in seiner Eigenständigkeit und Zusammen-

gehörigkeit gut ablesbar. Die moderne Architek- 

tur der Stadtvilla betont bewusst den Solitärcha-

rakter dieses Einzelbaukörpers und stärkt dadurch 

den inhaltlichen Zusammenhang der historischen 

Bausubstanz.

Die Architektur der Stadtvilla überzeugt durch 

eine klare Gestaltung in freundlicher, heller Farb-

gebung. Massive, aber elegant gehaltene weiße 

Brüstungsbänder gliedern die Fassade und geben  

einen grundlegenden, wiederkehrenden Rhyth-

mus. Kontrastierend dazu wechseln sich in den  

Zwischenräumen der Brüstungsbänder erdfarbene 

Fassadenverkleidungen aus Naturstein mit gro-

ßen anthrazitfarbenen Fensterelementen ab. 

Eckfenster und die zum Teil umlaufenden, die 

Leichtigkeit der Gestaltung unterstützenden Glas- 

brüstungen runden das Erscheinungsbild ab. 

Insgesamt entsteht ein hochwertiger, individueller 

Baukörper, mit harmonischen Proportionen und 

außergewöhnlichen Detaillösungen.

Das Gesamtkonzept
Schlüssiges Wohnkonzept
Die Wohnanlage begeistert auch durch ein schlüs-

siges Ausstattungs- und Wohnkonzept, das ge- 

meinschaftliche Bereiche wie das Treppenhaus 

ebenso einbezieht, wie die privaten Außenbe- 

reiche, den Garten und die einzelnen Wohnungen. 

Das Treppenhaus wird mit einem eleganten Granit-

boden belegt, der sich ideal in die harmonische 

Farbgebung der Wohnanlage einfügt. Die Terras-

sen und Balkone liegen geschützt und sind so 

großzügig, dass sie ideal Ihren Wohnraum ins Freie  

erweitern. Auch sind diese sowie große Teilbereiche 

der Dachterrassen überdacht, so dass Sie dort im 

Sommer und auch in den Übergangszeiten gemüt- 

liche und erholsame Stunden verbringen können! 

Die Wärmeversorgung des Wohnhauses wird  

durch die neue Heizungsanlage auf dem Nach-

bargrundstück (Maria-Hilf-Saal) sichergestellt. Das  

Energiekonzept setzt sich des Weiteren aus einer  

umfassenden Wärmedämmung und Dreifachver- 

glasung der Fenster zusammen, in Verbindung mit  

einer komfortablen Fußbodenheizung.  

Auch an kühlende Erfrischung in den heißen Som- 

mermonaten haben wir gedacht: Zur Temperatur- 

reduzierung wird eine Kaltwasseranlage zur Küh- 

lung aufgebaut. Alle Bewohner können das Fuß- 

bodenheizungssystem zur thermischen Bauteilakti- 

vierung nutzen. Die Umschaltung von Heizung auf  

Kühlung erfolgt zentral und außentemperaturab- 

hängig – jeweils nach Beendigung der Heizperiode.

Die Wohnanlage bietet Ihnen eine Vielzahl weite- 

rer Pluspunkte, die nachfolgend für Sie zusam- 

mengestellt sind.

Unverbindliche Visualisierung des Architekten

Das  ge schmackvo l l e  
En t rée  der  S tad tv i l l a



Einige Ihrer Pluspunkte
Weitere Ausstattungsmerkmale:
	 Hauseingangsbereich mit eleganten Deckeneinbauspots im Vordach, hochwertiger  

	 Hauseingangstür und Briefkastenanlage

	 Sprech- und Türöffneranlage mit Farb-Display; Video-Kamera und Gegensprechanlage  

	 an der Hauseingangstür und am Gartentor

	 Rollstuhlgerechter Aufzug

	 Komfortable Funkablesung; keine Präsenz bei der Ablesung erforderlich

	 Stabile Wohnungsabschlusstüren mit Doppelfalz und Fünffachverriegelung

	 Vorbereitete Leerrohre in den Wohnungen für die Installation eines BUS-Systems 

	 Größtenteils 30 cm starke Wohnungs- und Treppenhaustrennwände (anstatt 24 cm)  

	 für besseren Schallschutz

	 Im Bad ist zur Komforterhöhung eine elektrisch zuschaltbare Heizmatte im Gehbereich verlegt 

	 und der Handtuchwärmekörper erhält eine elektrische Heizpatrone (ganzjährige Nutzbarkeit).

	 Sämtliche Sanitärarmaturen und Badkeramik-Gegenstände von namhaften Herstellern

	 Komfortable Fußbodenheizung, keine Heizkörper schränken die Möblierung ein

	 Stilvolle weiße Innentüren als flächenbündige Türen (das Türblatt liegt mit der 	  

	 Zarge in einer Ebene)

	 Elektrische, elegante Aluminium-Raffstore mit Einzelsteuerung am Fenster  

	 und zentraler Steuerung

	 Übergroße Fensterflächen für viel Licht in den Wohnungen

	 Abschließbare Türen und Fenster im Erdgeschoss für mehr Sicherheit

	 Faszinierende Gartengestaltung durch einen erfahrenen Gartenarchitekten

	 Komplette Bepflanzung der gesamten Gartenanlage

	 Erdgeschosswohnungen mit gestaltetem Garten und hochwertigem Gartengeräteschrank

	 Balkone und Terrassen mit Deckeneinbauspots, Stromanschluss, frostfreiem Wasseranschluss  

	 sowie Plattenbelag. Die Austrittsschwellen zu den Balkonen und Terrassen werden so niedrig  

	 wie möglich gehalten, damit diese komfortabel begehbar sind 

	 Anschluss der Wohnanlage an das digitale Breitbandkabelnetz 

	 Temperaturreduzierung im Sommer über das Fußbodenheizungssystem  

	 (Kaltwasseranlage zur Kühlung)

	 Das Gebäude wird als „KfW Effizienzhaus 55“ ausgeführt (bezogen auf die EnEV 2016),

	 zinsgünstige Darlehen und Tilgungszuschüsse können in Anspruch genommen werden
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Die eigenen Wohnideen 

verwirklichen
Mit dem Ausstattungs-Atelier bieten wir Ihnen 

eine ganz besondere Service-Dienstleistung: 

Als unser Kunde können Sie im Atelier die Aus-

stattung Ihrer Wohnung  auswählen. Lassen Sie 

die Mustereinrichtungen auf sich wirken und 

holen Sie sich Anregungen für traumhaft schönes 

Wohnen. Ob für Ihre Wohn- oder Schlafräume, 

Ihr Stuckert Wohnbau Wohlfühlbad oder auch für 

gestalterische Einzellösungen. Im Atelier finden 

Sie eine Vielzahl an Ausstattungsdetails und 

Ausstattungsvorschlägen.

Materialien gibt es im Atelier in großer Vielfalt; die 

Kunst besteht darin, die passenden so zu kom- 

binieren, dass eine einmalige Wohn-Atmosphäre 

entsteht, in der SIE sich wohlfühlen. 

Service für Sie - bei uns!
Gestalten Sie mit!
Damit die Ausstattung Ihrer Traumwohnung 

perfekt wird, beraten Sie im Ausstattungsatelier 

unsere erfahrenen Innenarchitektinnen. Somit 

ideal unterstützt, können Sie die Ausstattung de- 

tailliert planen, damit alles so wird, wie Sie es  

sich vorgestellt haben. Im Einzelnen beraten wir  

Sie über die verschiedenen Bodenbeläge wie  

Parkett-, Fliesen- oder Designbeläge, die Aus- 

stattung der Bäder mit Waschtischen, Armaturen 

etc., die Innentüren samt Beschlägen, die Elektro- 

ausstattung, die Gestaltung der Wandflächen, und  

und, und. Nutzen Sie die vielfältigen Möglich-

keiten des Ausstattungsateliers und erschaffen 

Sie Ihre unvergleichliche Wohnung!
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Die Stadtvilla ist eingebettet in die Gärten der 

benachbarten Bebauung. Der gepflasterte Fuß- 

weg zum Eingang führt durch die Anlage des 

Hofguts, vorbei an berankten Pergolen und den  

historischen Wirtschaftsgebäuden. Der Eingangs-

platz wird von einer dichten Reihe Hortensien und 

immergrünem Mittelmeer-Schneeball flankiert. 

Östlich des Hauseingangs schließt sich ein 

gemeinschaftlicher Spiel- und Sitzplatz an. Der 

Garten der Villa ist von Hecken umschlossen; 

über die Hecken ragen kleine Bäume wie Feld-

Ahorn und gefülltblühende Kirschen. 

Durch vertragliche Regelungen mit dem Grund-

stückseigentümer des Maria-Hilf-Saals ist es für  

den Bewohner der Stadtvilla möglich, die Zu- 

wegungen/Wege und den hinteren Bereich des  

Saal-Grundstücks mit dem Wassergarten mitzu- 

benutzen. Dieser „verborgene Garten“, liegt  

von der Straße abgewandt hinter dem Maria-

Hilf-Saal. Mittelpunkt dieses Gartens ist ein 

kleiner Kiesplatz mit Brunnenbecken und zwei 

weißblühenden Magnolienbäumen. Rund um das  

Die Gartenanlage
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Wasser ist ausreichend Platz zum Sitzen und  

Verweilen auf Sitzstufen im Halbkreis. Umgeben  

von Hecken und Sträuchern bietet dieses stille 

Gärtlein Raum zum Lesen und Entspannen. 

Die parkähnliche Qualität des Areals wird somit 

unmittelbar für alle Bewohner der Stadtvilla 

direkt erlebbar.
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Die Privatgärten
Die Erdgeschosswohnungen der Stadtvilla ha- 

ben eigene private Gartenflächen mit großzügi- 

gen Terrassen und Wasserobjekten mit Brunnen.  

Die Abgrenzung dieser Gärten mit Hecken und  

Sichtbetonwänden als Sichtschutz bieten Privat-

heit und eine gute Nutzbarkeit der Gartenbereiche. 

F u ß w e g

Z a s i u s s t r a ß e
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O

F u ß w e g

Gartenplan aus Sicht des Gartenarchitekten
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Bl ick  in  den  verborgenen  Gar ten  
des  Ensembles ,  den auch die  Bewohner 
der  S tad tv i l la  nutzen  können

Unser Vertriebsteam 

Sylke Reißfelder und Thomas Schlaich  

beraten Sie gerne in allen Fragen rund  

um Ihre neue Immobilie 

Unverbindliche Visualisierung des Architekten
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Diese 4-Zimmer-Wohnungen bieten Ihnen sorg- 

fältig entworfene Grundrisse, die nicht nur funk- 

tional sind, sondern auch von Individualität und  

Klasse zeugen und – genug Raum zum Wohl- 

fühlen haben. Komplettiert werden diese 

Grundrisse durch eine umfassende Ausstattung. 

Dass hierbei ausschließlich auf namhafte Marken-

hersteller zurückgegriffen wurde, ist ebenso eine 

Selbstverständlichkeit, wie auch die kundige Aus- 

wahl der Materialien durch unsere erfahrenen 

Innenarchitektinnen. Freuen Sie sich auf eine ge-

lungene Ausstattung und attraktives Wohnen!

Auf den Folgeseiten haben wir für Sie einige  

Visualisierungen der Wohnungen zusammen- 

gestellt, die eindrücklich die hohe Qualität der 

Wohnungen und auch der Wohnanlage zeigen. 

In die Darstellung der Grundrisse haben wir zu- 

Maria
Hilf

Ensemble
Stadtv i l l a
Gemeindesaa l
Gesindehäuser
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Das  ge s chmackvo l l e  Bad ,  
z . B .  in  Wohnung  1

dem einige Anmerkungen aufgenommen, die  

Einzelheiten und Besonderheiten dieser Woh-

nungen herausstellen. Allen Wohnungen ist ge- 

meinsam, dass wir die Grundrisse auf der Grund-

lage unserer langjährigen Entwurfserfahrung ent- 

wickelt haben. 

Besonders zu erwähnen ist bei der Wohnung 1 im 

Erdgeschoss der Garten- und Terrassenbereich. 

Der rund 125 m2 große Privatgarten ist komplett  

bepflanzt und ausgestattet mit einem stilvollen 

Cortenstahlbrunnen und einem eleganten Garten-

schrank. Die großzügige, teilüberdachte Terrasse 

liegt geschützt hinter einer Sichtbetonwand und 

bietet genügend Raum für gemütliche Stunden 

im Freien. Eine Wohnung mit einem ganz beson-

deren Wohnerlebnis.

Wohngenuss: Wohnungen 1, 3 und 5

Weitere Ausstattungsmerkmale:
	 Glasbrüstungen in den Obergeschossen, die auch im Sitzen den Blick ins Freie ermöglichen

	 Großzügige überdachte Terrassen und Balkone als Ihr erweiterter Wohnraum im Freien

	 Balkone/Terrassen mit Strom-/Wasseranschluss, Plattenbelag und Deckeneinbauspots

	 Internet, Telefon und Fernsehanschluss in allen Wohn- und Schlafräumen

	 die lichte Raumhöhe der Wohnungen liegt bei komfortablen 2,60 m

	 Natürlich belichtete Bäder mit Glasduschabtrennung und Waschtischunterschrank, mit zusätz- 

	 lichem Handtuchwärmekörper und Boden-Heizmatte im Bad 

	 Hochwertige Parkett- und Fliesenböden

	 Diele, Küche, Bad und Dusche mit Deckeneinbauspots 

Unverbindliche Visualisierung des Architekten
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Gemüt l i cher  Wohn - ,  E s s -  u n d  K o ch - 
bere ich ,  z .B .  in  d e r  W o hn u n g  1

Unverbindliche Visualisierung des Architekten

Unsere Innenarchitektinnen planen  
im Vorfeld die stil- und geschmackvolle  

Ausstattung der Wohnungen und beraten Sie  
bei allen Sonderwünschen
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Unser Vertriebsteam 

Sylke Reißfelder und Thomas Schlaich  

beraten Sie gerne in allen Fragen rund  

um Ihre neue Immobilie 

Wunderbare ,  ü b e rd a ch t e  
Terras se  der  W o hn u n g  1

Unverbindliche Visualisierung des Architekten
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Diele. . . . . . . . . . . . . . .                 12,00 m2

Dusche . . . . . . . . . . . . .               4,02 m2 

Flur . . . . . . . . . . . . . . . .                  4,94 m2 

Bad . . . . . . . . . . . . . . . .                  7,63 m2 

Zimmer 1 . . . . . . . . . . .             13,35 m2

Zimmer 2 . . . . . . . . . . .             10,85 m2

Zimmer 3 . . . . . . . . . . .             11,21 m2

Wohnen/Essen . . . . . . .         36,24 m2

Kochen . . . . . . . . . . . . .               7,74 m2

Hauswirtschaftsraum . . .     4,82 m2

Terrasse . . . . . . . . . . . .              23,78 m2

 
Gesamtwohnfläche. . . .    126,70 m2 
(einschl. halbe Terrasse)

Privatgarten . . . . . . . . .        ca. 125 m2 

11	Heller Wohn-, Ess- und Kochbereich

12	Wohlfühlbad mit Fenster, Badewanne,  

	 drei Deckeneinbauspots, Handtuchwärme- 

	 körper und Waschtischunterschrank

13	Großzügiges, helles Schlafzimmer

14	Geschosshohes Fensterelement

15	30 cm starke Wand zum Treppenhaus und  

	 der Nachbarwohnung für besseren  

	 Schallschutz

16	Zusätzliches, separates WC mit Dusche  

	 und Echtglasduschabtrennung

17	Praktischer Hauswirtschaftsraum mit Platz  

	 für die Waschmaschine

18	Offene Küche mit drei Deckeneinbauspots

19	Großzügige Terrasse mit Deckeneinbauspots,  

	 Außensteckdose, Wasseranschluss und  

	 beleuchteter Sichtbetonwand als elegantem  

	 Sichtschutz

10	Cortenstahlbrunnen (aus der Wohnung schaltbar)

11	Gemütlicher Privatgarten

12	Gartengeräteschrank

Wohnung 1

 

4 Zimmer, Erdgeschoss
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Hauswirt-
schaftsraum
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Wohnung 3 und 5

Schwarzwaldstraße

Zasiusstraße

W3/W5  

 

4 Zimmer, 1./2. Obergeschoss

Kochen

Zimmer 2

Balkon

Zimmer 1

Wohnen

Bad

Diele

Dusche

1

2

3

5

5

9

Hauswirt-
schaftsraum
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11	Heller Wohn-, Ess- und Kochbereich

12	Wohlfühlbad mit Fenster, Badewanne,  

	 drei Deckeneinbauspots, Handtuchwärme- 

	 körper und Waschtischunterschrank

13	Großzügiges, helles Schlafzimmer

14	Geschosshohes Fensterelement

15	30 cm starke Wand zum Treppenhaus und  

	 der Nachbarwohnung für besseren  

	 Schallschutz

16	Zusätzliches, separates WC mit Dusche  

	 und Echtglasduschabtrennung 

17	Praktischer Hauswirtschaftsraum mit Platz  

	 für die Waschmaschine

18	Offene Küche mit drei Deckeneinbauspots

19	Großzügiger Balkon mit Deckeneinbau- 

	 spots, Außensteckdose und Wasser- 

	 anschluss

Diele. . . . . . . . . . . . . . .                 12,00 m2

Dusche . . . . . . . . . . . . .               4,02 m2 

Flur . . . . . . . . . . . . . . . .                  4,94 m2 

Bad . . . . . . . . . . . . . . . .                  7,63 m2 

Zimmer 1 . . . . . . . . . . .             14,89 m2

Zimmer 2 . . . . . . . . . . .             10,69 m2

Zimmer 3 . . . . . . . . . . .             11,21 m2

Wohnen/Essen . . . . . . .         35,60 m2

Kochen . . . . . . . . . . . . .               7,74 m2

Hauswirtschaftsraum . . .     4,82 m2

Balkon . . . . . . . . . . . . .               20,78 m2

 
Gesamtwohnfläche. . . .    123,93 m2 
(einschl. halber Balkon)
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Auch diese 3- Zimmer-Wohnungen bieten Ihnen 

sorgfältig entworfene Grundrisse, die nicht nur 

funktional sind, sondern auch von Individualität 

und Klasse zeugen und – genug Raum zum 

Wohlfühlen haben. Komplettiert werden diese 

Grundrisse durch eine umfassende Ausstattung. 

Dass hierbei ausschließlich auf namhafte Marken-

hersteller zurückgegriffen wurde, ist ebenso eine 

Selbstverständlichkeit, wie auch die kundige Aus- 

wahl der Materialien durch unsere erfahrenen 

Innenarchitektinnen. Freuen Sie sich auf eine ge-

lungene Ausstattung und attraktives Wohnen!

Auf den Folgeseiten haben wir für Sie einige  

Visualisierungen der Wohnungen zusammenge- 

stellt, die eindrücklich die hohe Qualität der Woh- 

nungen und auch der Wohnanlage zeigen. In 

die Darstellung der Grundrisse haben wir zu- 

dem einige Anmerkungen aufgenommen, die  

Einzelheiten und Besonderheiten dieser Woh- 

nungen herausstellen. Allen Wohnungen ist ge- 

meinsam, dass wir die Grundrisse auf der 

Grundlage unserer langjährigen Entwurfserfahrung 

entwickelt haben. 

Besonders zu erwähnen ist bei der Wohnung 2  

im Erdgeschoss der Garten- und Terrassen-

bereich. Der rund 150 m2 große Privatgarten ist  

komplett bepflanzt und ausgestattet mit einem 

stilvollen Cortenstahlbrunnen und einem elegan-

ten Gartenschrank. Die großzügige, teilüberdachte 

Terrasse liegt geschützt hinter einer Sichtbeton- 

wand und bietet genügend Raum für gemütliche 

Stunden im Freien. Eine Wohnung mit einem 

ganz besonderen Wohnerlebnis.

Wohnvergnügen: Wohnungen 2, 4 und 6

Das  ge s chmackvo l l e  Bad ,  
z . B .  in  Wohnung  2

Weitere Ausstattungsmerkmale:
	 Glasbrüstungen in den Obergeschossen, die auch im Sitzen den Blick ins Freie ermöglichen

	 Großzügige überdachte Terrassen und Balkone als Ihr erweiterter Wohnraum im Freien

	 Balkone/Terrassen mit Strom-/Wasseranschluss, Plattenbelag und Deckeneinbauspots

	 Internet, Telefon und Fernsehanschluss in allen Wohn- und Schlafräumen

	 die lichte Raumhöhe der Wohnungen liegt bei komfortablen  2,60 m

	 Natürlich belichtete Bäder mit Glasduschabtrennung und Waschtischunterschrank,   

	 Handtuchwärmekörper und Boden-Heizmatte im Bad 

	 Hochwertige Parkett- und Fliesenböden

	 Diele, Küche, Bad und Dusche mit Deckeneinbauspots 

Unverbindliche Visualisierung des Architekten
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Unsere Innenarchitektinnen planen  
im Vorfeld die stil- und geschmackvolle  

Ausstattung der Wohnungen und beraten Sie  
bei allen Sonderwünschen

G emüt l i cher  Wohn- ,  E s s -  und  Koch - 
bere ich ,  z . B .  in  Wohnung  1

Unverbindliche Visualisierung des Architekten
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Wunderbare ,  überdach te  
Terras s e  der  Wohnung  2

Unverbindliche Visualisierung des Architekten

Unser Vertriebsteam 

Sylke Reißfelder und Thomas Schlaich  

beraten Sie gerne in allen Fragen rund  

um Ihre neue Immobilie 
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Küche

Zimmer 2

Terrasse

Zimmer 1

Wohnen

Bad

Diele

WC

1

2

3

5

5

8

9

HWR
7

6

4

4

4

4

4

10

Wohnung 2

Schwarzwaldstraße

Zasiusstraße

W2  

11	Heller Wohn- und Essbereich

12	Wohlfühlbad mit Fenster, Badewanne,  

	 Dusche mit Echtglasduschabtrennung, 

	 drei Deckeneinbauspots, Handtuchwärme- 

	 körper und Waschtischunterschrank

13	Großzügiges, helles Schlafzimmer

14	Geschosshohes Fensterelement

15	30 cm starke Wand zum Treppenhaus und  

	 der Nachbarwohnung für besseren  

	 Schallschutz

16	Zusätzliches, separates WC 

17	Praktischer Hauswirtschaftsraum mit Platz  

	 für die Waschmaschine

18	Gemütliche Küche mit drei Deckeneinbauspots

19	Großzügige Terrasse mit Deckeneinbauspots,  

	 Außensteckdose, Wasseranschluss und  

	 beleuchteter Sichtbetonwand als elegantem  

	 Sichtschutz

10	Cortenstahlbrunnen (aus der Wohnung schaltbar)

11	Gemütlicher Privatgarten

12	Gartengeräteschrank

Diele. . . . . . . . . . . . . . .                 12,88 m2

WC . . . . . . . . . . . . . . . .                  2,66 m2 

Bad . . . . . . . . . . . . . . . .                  8,26 m2 

Zimmer 1 . . . . . . . . . . . .              9,99 m2

Zimmer 2 . . . . . . . . . . .             18,58 m2

Wohnen/Essen . . . . . . .         26,87 m2

Küche . . . . . . . . . . . . . .                7,70 m2

Hauswirtschafts- 

raum (HWR) . . . . . . . . . .            1,94 m2

Terrasse . . . . . . . . . . . .              12,44 m2

 
Gesamtwohnfläche. . . . .    95,10 m2 
(einschl. halbe Terrasse)

Privatgarten . . . . . . . . .        ca. 150 m2 

 

3 Zimmer, Erdgeschoss

11

N

S

W
O

12

4

11

Kleinkinder- 
spielplatz

Gartentor
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N

S

W
O

Wohnung 4 und 6

Diele. . . . . . . . . . . . . . .                 12,88 m2

WC . . . . . . . . . . . . . . . .                  2,66 m2 

Bad . . . . . . . . . . . . . . . .                  8,09 m2 

Zimmer 1 . . . . . . . . . . . .              9,83 m2

Zimmer 2 . . . . . . . . . . .             18,12 m2

Wohnen/Essen . . . . . . .         26,39 m2

Küche . . . . . . . . . . . . . .                7,70 m2

Hauswirtschafts- 

raum (HWR) . . . . . . . . . .            1,94 m2

Balkon . . . . . . . . . . . . .               10,74 m2

 
Gesamtwohnfläche. . . . .    92,98 m2 
(einschl. halber Balkon)

 

3 Zimmer, 1./2. Obergeschoss

Schwarzwaldstraße

Zasiusstraße

W4/W6 

11	Heller Wohn-, Ess- und Kochbereich

12	Wohlfühlbad mit Fenster, Badewanne,  

	 drei Deckeneinbauspots, Handtuchwärme- 

	 körper und Waschtischunterschrank

13	Großzügiges, helles Schlafzimmer

14	Geschosshohes Fensterelement

15	30 cm starke Wand zum Treppenhaus und  

	 der Nachbarwohnung für besseren  

	 Schallschutz

16	Zusätzliches, separates WC mit Dusche  

	 und Echtglasduschabtrennung, 

17	Praktischer Hauswirtschaftsraum mit Platz  

	 für die Waschmaschine

18	Küche mit drei Deckeneinbauspots

19	Großzügiger Balkon mit Deckeneinbauspots,  

	 Außensteckdose und Wasseranschluss

Küche

Zimmer 2

Zimmer 1

Wohnen

Bad

Diele

WC

1

2

3

5

5

8

9

HWR

7

6

4

4
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K1

Trockenraum
K8

K4

K2

K6 K3

K9

K5

K7

Flur

H
ei

zr
au

m

Schleuse

TG 7

TG 6

TG 5

TG 4

TG 3

TG 2

TG 1

Mülltonnen 
Stadtvilla

Ein-/ 
Ausfahrt

Fahrräder 
Stadtvilla

Z a s i u s s t r a ß e 

Flurstück 
5349/11

Flurstück 
5349/2

Kinderwagen

Tiefgarage 
Stadtvilla

Tiefgarage 
Maria-Hilf-Saal

PKW-Drehscheibe

Maria
Hilf

Ensemble
Stadtv i l l a
Gemeindesaa l
Gesindehäuser

TG 3 TG 1TG 2

TG 28TG 25 TG 27TG 26 TG 29

TG 4
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Die Wiehre ist einer der schönsten und belieb-

testen Stadtteile in Freiburg und das nicht nur 

wegen der innenstadtnahen und gleichzeitig 

naturnahen Lage. Die Bebauung besteht zum 

großen Teil aus Villen, Stadthäusern und großen 

Mietshäusern mit großzügigen Wohnungen und 

großen Gartenarealen. Innerhalb der Wiehre gibt 

es viele kleine Geschäfte sowie zahlreiche Knei-

pen und Restaurants. Das historische Stadtteil-

zentrum um den alten Bahnhof Freiburg-Wiehre 

existiert bis heute, dort finden auch ein Wochen-

markt und weitere Märkte statt. Der Straßenver-

kehr im gesamten Stadtteil ist durch die Einrich-

tung von Einbahnstraßen in den letzten Jahren 

stark beruhigt worden.

Lage, Lage, Lage
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Die Karte links dokumentiert die gute Lage des gesamten  

Maria-Hilf-Areals. Innenstadt, Einkaufsmöglichkeiten  

im Zentrum Oberwiehre (ZO), aber auch die freie Natur 

sind fußläufig in wenigen Minuten zu erreichen. 

Vom Wiehrebahnhof fährt der Zug in den Schwarzwald, mit  

der Straßenbahn erreichen Sie alle Ziele in der Stadt in  

wenigen Minuten ...

Maria
Hilf Wohnlage

Insbesondere der alte, geschlossene Baube-

stand, die Nähe zum Stadtrand und gleichzeitig 

zur Innenstadt sind klare Vorzüge des Stadtteils 

Wiehre.  

Das historische Anwesen in der Zasiusstraße 

109 liegt in der Oberwiehre, nahe dem Alten 

Messplatz und der ehemaligen Stadthalle. Von 

hier sind es lediglich drei Fußminuten zur Stra-

ßenbahnhaltestelle der Linie 1. Einige Gehmi-

nuten weiter liegt das Einkaufszentrum Zentrum 

Oberwiehre ZO mit zahlreichen Geschäften für 

den täglichen Bedarf, Büros, Arztpraxen und ei-

nem Fitnesscenter. Im Süden grenzt der Stadt-

teil an das Naherholungsgebiet Sternwald.
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Maria
Hilf Wohnlage Citynah – naturnah

1	 Blühende Oberwiehre

2	 Straßenbahnhaltestelle wenige Gehminuten von der  

	 Stadtvilla entfernt, an der Schwarzwaldstraße

3	 Der ehemalige Gemeindesaal Maria Hilf in der 

	 Zasiusstraße 109

4	 Das benachbarte Gasthaus Schützen ist nur eines  

	 von zahlreichen Restaurants im Stadtteil

5	 Verkehsberuhigte Schützenallee

6	 Der Waldsee mit Restaurant und Bootsverleih ist ein  

	 beliebtes Ausflugsziel am Rande der Oberwiehre

7	 Blick von den Rebhängen des Schlossbergs über die  

	 Dächer der Oberwiehre

2

3 4
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Die Historie
Der Freiburger Stadtteil Wiehre und der 

heutige Standort Maria-Hilf können auf eine 

interessante historische Geschichte verweisen. 

Die mittelalterliche Wiehre zog sich vom Fuß des 

Schlossbergs oberhalb des Dreisamübergangs 

entlang bis zur Haslacher Gemarkung. Lange Zeit 

war sie eine dörfliche Siedlung aus Einzelhöfen 

und gewerblichen Anlagen, Mühlen, Stampfen 

und Hämmern. Ihre heutige Stadtgestalt erhielt 

sie erst mit dem ausgehenden 19. Jahrhundert.

Böhringersches Gut in der Wiehre

Das Böhringersche Gut als herrschaftliches 

Landhaus mit Nebengebäuden wurde zu 

Beginn des 19 Jahrhunderts als Kernstück einer 

landwirtschaftlichen Nutzfläche und Ziergarten 

erbaut, wie aus alten Stadtplänen zu entnehmen 

ist. Bauherr war der österreichische Rittmeister 

Karl Böhringer, der im Zusammenhang mit den 

napoleonischen Kriegen in Freiburg ansässig 

wurde und große Ländereien in der Wiehre 

erwarb. Das Böhringersche Gut war eines der 

ausgedehntesten Grundbesitze in der Wiehre, 

bevor der planmäßige Ausbau dieses Gebiets 

begann. 1927 konnte der Kirchenfond 

Maria Hilf das Gut erwerben. Seither dienten 

die Gebäude unter anderem als Pfarrhaus, 

Jugendzentrum und kirchlicher Gemeindesaal.

In der Zeit nach dem 2. Weltkrieg erlangte 

dieser Saal große Bedeutung, da er der 

wichtigste erhaltene Saal im Stadtgebiet von 

Freiburg nach dem Bombenangriff von 1944 

Das Böhringersche Gut ist nach den Unter-

lagen des Regierungspräsidiums Freiburg 

in der Liste der Kulturdenkmale geführt. Es 

steht somit unter Denkmalschutz. 

Der Denkmalschutz umfasst das ehemalige 

Landhaus (heute Pfarrhaus), die beiden 

Nebengebäude (ehemals Gesindehäuser) 

und den Gemeindesaal (ehemals Stall- und 

Scheunengebäude). 

Das Ensemble ist nach Bewertung der 

Denkmalpflege ein seltenes Exemplar eines 

vorstädtischen Landhauses im heutigen 

Stadtgebiet und einer der ältesten Überreste 

der früheren Bebauung der Wiehre.

Maria
Hilf

Ensemble
Stadtv i l l a
Gemeindesaa l
Gesindehäuser
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Der Maria-Hilf-Saal noch als Scheune um 1930

Böhringersches Gut 1875

war. Nach der Zerstörung des Stadttheaters 

fanden hier Theater- und Musikaufführungen der 

städtischen Bühnen statt. Der Saal wurde auch 

als Tagungsort des Gemeinderats sowie als 

Versammlungsort für die Gründung politischer 

Parteien nach dem 2. Weltkrieg benutzt. 

Bis in die jüngste Zeit war der Saal Veran-

staltungsort für vielfältige gemeindliche, aber 

auch kulturelle Zwecke.

Die neue Bebauung auf dem Maria Hilf-Areal  

hat durch Symmetrie und Maßstab der Gebäude 

den Charakter eines eleganten Landgutes be- 

wahrt. Großzügige Freiflächen unterstreichen die  

ruhige ländliche Atmosphäre des klassizistischen  

Gutshofs. Parkartige Grünflächen umgeben die  

umgebauten Wohnhäuser und die neue Stadt-

villa. Durch Bepflanzung und Materialwahl wird 

die Geschichte des Ortes weitergetragen. In dem 

Park werden Gartenräume mit unterschiedlichem 

Charakter geschaffen.



Maria
Hilf Referenzen Stilvolle Referenzen

Referenzwohnanlagen der STUCKERT WOHNBAU AG 

1	 Stilvolle und hochwertig ausgestattete Mehrfamilien- 

	 wohnanlage mit großzügigen Eigentumswohnungen  

	 in zwei Gebäuden Ecke Maria-Theresia-Straße und 	

	 Fürstenbergstraße

2	 Großzügiges Mehrfamilienwohnhaus im  		

	 Röteweg in Herdern

3	 Kleines Mehrfamilienhaus mit großen Eigentums- 

	 wohnungen in der Sebastian-Kneipp-Straße

4	 Geschmackvolle Mehrfamilienwohnanlage in der 	

	 Sonnhalde in Freiburg Herdern

5	 Mehrfamilienhaus mit stilvollen Eigentumswohnungen  

	 im Stechertweg in Freiburg Herdern
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Gewerbestraße 97 • 79194 Gundelfingen  
☎ 0761-4 79 59-70 • www.stuckert.de

Bauträger 
• Wohnungseigentum mit hohem Wohnwert 

• Reihenhäuser für anhaltende Lebensqualität

• Preisgünstige AVANTUM®-Mehrfamilienwohnanlagen 

• Bedarfsgerechte Gewerbeobjekte 

• Seniorenwohnanlagen

• Studentische Wohnanlagen mit Serviceleistungen

Projektentwicklung 

• Standort- und Marktanalyse 

• Entwicklung von innovativen Immobilien-Konzepten 

• Projektvermarktung und -abwicklung

• Baulandentwicklung und -erschließung 
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